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Freitag,  15.00 Uhr 
5. Juli

Sonntag,  10.00 Uhr 
7. Juli

  11.30 Uhr

  18.00 Uhr 

Sonntag,  10.15 Uhr 
14. Juli

Sonntag,  10.00 Uhr 
21. Juli

Sonntag,  10.15 Uhr 
28. Juli

Freitag,  15.00 Uhr 
2. August 

Sonntag,  10.00 Uhr 
4. August 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Sie halten in Ihren Händen die 164. Ausga-
be der impulse. 

Manchmal werden ja Stimmen laut, die mei-
nen, die Kirche sterbe aus – der Gemeinde-
brief bezeugt das Gegenteil. 

Seit Jahrzehnten geben die Gemeinde-
briefe einen Eindruck von dem, was in 
Neustadt-Marien los ist: Gottesdienste, 
Konzerte, Ausstellungen, unsere Kinder-
tagesstätten, ein munteres Presbyterium, 
Konfirmanden-Kurse, Gesprächskreise, Be-
suchsdienst zum Geburtstag, Mariencafé 
nach den Gottesdiensten, Fairer Handel 
… und damit ist noch längst nicht alles ge-
nannt.
Bei jeder Ausgabe staune ich darüber, wie 
viele unterschiedliche Menschen engagiert 
sind und die Veranstaltungen gestalten 
bzw. an ihnen teilnehmen.

Es erinnert mich an das, was Paulus an die 
Gemeinde in Korinth schreibt:  

„Es sind verschiedene Gaben∞ aber es ist 
ein Geist. Und es sind verschiedene Ämter; 
aber es ist ein Herr. Und es sind verschiede-
ne Kräfte; aber es ist ein Gott, der da wirkt 
alles in allen.“ (1. Korinther 12, 4-6)

Im Gemeindebrief sind alle Termine und 
Gruppen auf wenigen Seiten zusammenge-
stellt. Darum lassen sich die verschiedenen 
Gaben, Ämter und Kräfte unserer Gemein-
de darin besonders gut erkennen. 

Und das Gute ist: So unterschiedlich wir 
auch sind und so verschieden die Gaben 
sind, verbindet uns doch ein Geist. 

Viel Freude beim Lesen und beim Ent-
decken der Gaben – Ihrer eigenen und der 
der anderen!

Ich grüße Sie herzlich und wünsche Ihnen 
Gottes Segen. 

Ihre Pfarrerin

W O R T  Z U M  G E L E I T G O T T E S D I E N S T E

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Gottesdienst am 3. Sonntag nach Trinitatis 
mit Feier des Abendmahls 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen 
mit Segnung der Schulkinder
Pfarrerin Dr. Christel Weber und Team

Jugendgottesdienst in der luca-Jugendkirche
Team der luca-Jugendkirche

Gottesdienst am 4. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche, 
Predigt: Pfarrerin Dr. Christel Weber

Gottesdienst am 5. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Neustädter Marienkirche
Liturgie: Pfarrerin Nora Göbel; 
Predigt: Pfarrer Bertold Becker
Angebot fair gehandelter Waren

Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche
Predigt: Pfarrerin Nora Göbel

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Vikarin Dr. Heike Stöcklein

Gottesdienst am 7. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
mit Feier des Abendmahls 
in der Neustädter Marienkirche
Liturgie: Vikarin Dr. Heike Stöcklein; 
Predigt: Pfarrer i. R. Carsten Ledwa

vom 5. Juli bis 4. August

„und du hättest Sehnsucht nach mir…“ – 
Predigtreihe in den Sommerferien in den gemeinsamen Sonntagsgottesdiensten

mit der Reformierten Gemeinde
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Sonntag,  10.15 Uhr 
11. August

Sonntag,  10.00 Uhr 
18. August

Sonntag,  10.15 Uhr 
25. August

Donnerstag,  19.00 Uhr 
29. August

Sonntag,  10.15 Uhr
1. September

Freitag,  15.00 Uhr 
6. September

Sonntag,  10.00 Uhr 
8. September 

11.30 Uhr

Sonntag,  10.00 Uhr 
15. September

Sonntag,  10.00 Uhr 
22. September

18.00 Uhr

G O T T E S D I E N S T E

Gottesdienst am 8. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche
Predigt: Vikarin Dr. Heike Stöcklein

Gottesdienst am 9. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Neustädter Marienkirche
Liturgie: Pfarrerin Dr. Christel Weber; 
Predigt: Pfarrerin i. R. Erika Edusei 
Angebot fair gehandelter Waren

Gottesdienst „Kirche trifft Kino“ 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Bertold Becker und 
Pfarrer Uwe Moggert-Seils
Kirchenmusik: Bertold Becker, Klavier; 
Andreas Kahling, Saxophon; Mathias Kosmahl, 
Kontrabass; Ruth M. Seiler, Orgel

Friedensgebet in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Bertold Becker und Team 

Friedensgottesdienst gemeinsam mit der 
Reformierten Gemeinde in der Ref. Süsterkirche
Pfarrerin Dr. Christel Weber; Pfarrer Bertold Becker

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Gottesdienst am 12. Sonntag nach Trinitatis
Vikarin Dr. Heike Stöcklein

Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen
Pfarrerin Dr. Christel Weber und Team

Gottesdienst am 13. Sonntag nach Trinitatis 
mit Feier der Jubiläumskonfirmation und Feier 
des Abendmahls
Pfarrerin Dr. Christel Weber und 
Pfarrerin Nora Göbel 
Kirchenmusik: Marienkantorei; Bläserkreis

Gottesdienst zum Motto der Fairen Woche
„Geschlechtergerechtigkeit” 
Pfarrerin Dr. Christel Weber und Team 
Angebot fair gehandelter Waren

Musikalische Vesper
Liturg: N. N.
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

vom 11. August bis 22. September

G O T T E S D I E N S T E

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Gottesdienst am 15. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrer i. R. Christoph Berthold

Andacht zum Gedenken 75 Jahre 
Zerstörung der Neustädter Marienkirche
Pfarrerin Dr. Christel Weber
Kirchenmusik: VokalTotal

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Gottesdienst an Erntedank 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrerin Dr. Christel Weber
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst zum Abschluss der 
gemeinsamen Konfirmanden-Freizeit 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Bertold Becker; Pfarrerin Nora Göbel 
und Team

Gottesdienst am 17. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrerin Nora Göbel

Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen
Pfarrerin Dr. Christel Weber und Team

Gottesdienst am 18. Sonntag nach Trinitatis
Vikarin Dr. Heike Stöcklein
Angebot fair gehandelter Waren

Gottesdienst mit Eröffnung der Bielefelder 
Konzerttage in St. Jodokus 
Ökumenischer Innenstadtkonvent
Kirchenmusik: Bläserchöre des Evangelischen 
Stadtkantorates; Kammerchor St. Jodokus

Gottesdienst am Reformationstag
„Verleih uns Frieden“
Predigt: Superindentent Christian Bald
Kirchenmusik: Solisten; Marienkantorei; 
Camerata St. Mariae

Donnerstag,  19.00 Uhr 
26. September

Sonntag,  10.00 Uhr 
29. September

Montag,  19.00 Uhr 
30. September

Freitag,  15.00 Uhr 
4. Oktober 

Sonntag,  10.00 Uhr 
6. Oktober

 11.15 Uhr

Sonntag,  10.00 Uhr 
13. Oktober

11.30  Uhr 

Sonntag,  10.00 Uhr 
20. Oktober

Sonntag,  11.30 Uhr 
27. Oktober

Donnerstag,  20.00 Uhr 
31. Oktober

vom 26. September bis 31. Oktober
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Herzlich willkommen im MARIENCAFÉ: 
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche

oder im Gemeindehaus.

Neustädter Marienkirche 
Die Kirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Führungen, über die wir uns immer freuen, mögen bitte rechtzeitig im Gemeindebüro 
angemeldet werden, damit sie ungestört stattfinden können!

GOTTESDIENSTE IN DEN ALTENHEIMEN
Curanum:  Ravensberger Straße 21, Tel.: 05 21 / 96 43 30
 jeden Freitag, 16.00 Uhr, 
 mit PastorInnen und DiakonInnen der Innenstadt-Gemeinden
Lutherstift:  Kreuzstraße 21, Tel.: 05 21 / 96 59 30
 Im Lutherstift findet eine wöchentliche Andacht statt, 
 jeweils freitags um 15.30 Uhr mit Pfarrerin Wehmann.
 Gottesdiensttermine: jeweils freitags um 15.30 Uhr am 26. 07. / 30.08. 
Marienstift:  Andachten dienstags um 11.00 Uhr am 9.07. / 13.08. / 10.09. / 08.10.
 Gottesdienste samstags um 15.30 Uhr am 27.07. / 24.08. / 28.09. / 06.10.  
 (Sonntag, Erntedankfest) / 26.10.
Martha-Stapenhorst-Heim:
 Gottesdienste nach Absprache
 Kontakt: Diakon Frank Hellmund, Tel.: 01 51 / 62 84 48 34 
 und Pfarrerin Dr. Christel Weber

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit

Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen

Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen

Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro

Am Sonntag, den 15. September 2019, um 
10.00 Uhr feiern wir im Gottesdienst die Ju-
biläumskonfirmation

Wer vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 oder gar 80 
Jahren in der Neustädter Marienkirche oder 
der Paul-Gerhardt Kirche konfirmiert wur-
de, ist herzlich eingeladen mitzufeiern. Im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es bei 

Gottesdienste für Kinder
Sonntag, 7. Juli, 11.30 Uhr 

mit Segnung der Schulkinder,
im Anschluss Frühlingspicknick auf der Wiese an der Kirche

Sonntag, 08. September, 11.30 Uhr 
Sonntag, 13. Oktober, 11.30 Uhr

einem kleinen Imbiss Gelegenheit Gelegen-
heit zu Gesprächen und Erinnerungen.

Für die bessere Planung freuen wir uns über 
eine Anmeldung im Gemeindebüro!  Einge-
laden sind auch alle, die andernsorts konfir-
miert worden sind und nicht die Gelegen-
heit haben, in ihrer früheren Gemeinde die 
Jubiläumskonfirmation zu feiern.

Feier der Jubiläumskonfirmationen
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Viel Pflege
Unsere schöne Marienkirche benötigt viel 
Pflege. Wie oft ist unser Kirchbaumeister, Pe-
ter Salchow, unterwegs zu ihr: Mal klemmt 
eine Tür, mal nisten die Tauben im Turm, weil 
eine Scheibe im Wind hoch oben kaputt ge-
gangen ist, mal hat sich ein armer Dieb an 
den Opferstöcken zuschaffen gemacht und 
sie aufgebrochen. Die Ausbeute wird ge-
ring gewesen sein, denn die Opferstöcke 
werden täglich geleert, aber für uns sind 
Schaden und Mühe (Polizei rufen, Handwer-
ker bestellen, Versicherung einschalten etc.) 
doch erheblich. 
So haben wir mit unserer über 700 Jahre al-
ten Dame unser Tun; dennoch macht sie uns 
immer noch mehr Freude als Mühe: Was ist 
es für ein Genuss, an einem sonnigen Tag 
in die Kirche zu kommen und sie so wie auf 
dem Foto strahlen zu sehen! Aber wir wollen 
nicht verhehlen, dass ihre Pflege viel Geld 
und Engagement kostet!

Vesperkirche Bielefeld in der Neustädter 
Marienkirche
Sie haben es vielleicht schon in der Zeitung 
gelesen. Der Evangelische Kirchenkreis 
Bielefeld wird in Zusammenarbeit mit der 
Diakonie für Bielefeld und unserer Gemein-
de Neustadt-Marien vom 2. bis 23. Februar 
2020 eine Vesperkirche durchführen: 
Jeden Mittag heißen wir Menschen aus allen 
Teilen der Zivilgesellschaft zum Essen hier in 
der Kirche willkommen. Dass sich in diesem 
spirituellen Raum Menschen begegnen, die 
in ihrem Alltagsleben sich sonst nie begeg-
nen würden, ist unser Ziel. Wohnungslose 

Menschen werden neben Hausbesitzenden 
sitzen, sich einsam fühlende Menschen wer-
den neben Menschen sitzen, die bestens 
vernetzt sind: Vielleicht finden sie gemein-
same Interessen heraus, vielleicht mögen 
sie beide Bach oder die Rolling Stones, aber 
vielleicht tauschen sie auch einfach ihre un-
terschiedlichen Ansichten aus. 
Daneben werden sie gut christlich mit einer 
wärmenden Mahlzeit bedient, und wer an 
einem Beratungsangebot interessiert ist, fin-
det hier kompetente Ansprechpartnerinnen 
und -partner. Einmal in der Woche wird es 
ein Konzert für alle geben – kostenlos, und 
einmal in dieser Zeit werden wir mit Politi-
kern und Betroffenen über Armut in Biele-
feld diskutieren. 
Unsere Kirche wird für diese drei Wochen 
im Februar umgebaut; hier werden auch zu 
Gottesdienstzeiten Tische und Stühle ste-
hen. Dass unsere Kunstschätze geschützt 
werden, haben wir im Blick. Sowohl eine Re-
stauratorin als auch der Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe haben uns dafür sachdien-
liche Hinweise gegeben. 

Und Sie, liebe Gemeindeglieder, sind – 
einzeln oder als Gruppe (Betriebsgruppe, 
Schulklasse ab 16 Jahren, Verein etc.) alle 
eingeladen: Zum Mitessen, aber auch zum 
Mitmachen. Ab September können Sie sich 
für Willkommensdienste, Suppe-ausschen-
ken, Seelsorge, Musik etc. melden. Dann 
wird das Freiwilligenportal auf der Home-
page www.vesperkirche-bielefeld.de ge-

A U S  D E M  P R E S B Y T E R I U M

öffnet. Die Homepage selbst besteht schon. 
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit!  
Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie uns 
Presbyterinnen und Presbyter und die Pfar-
rerinnen an!

Nachtansichten
Schon mal eine Kostprobe der Kirche voll 
mit Menschen, die sonst nicht in unsere Kir-
che gehen, bekommen wir regelmäßig zu 
Konzerten, zum Tag des Offenen Denkmals, 
wenn wir uns am Krippengang beteiligen, 
zum Christopher-Street-Day-Gottesdienst 
im Juni (dieses Jahr musikalisch mitgestaltet 
von den „Lesbenitas“) und zu den Nachtan-
sichten am letzten Wochenende im April. 

In diesem Jahr haben wir unser „Nachtan-
sichten“-Konzept noch einmal überdacht 
und die Kirche so hergerichtet, dass sie nicht 
nur ein Ort für Veranstaltungen war, sondern 
auch dazu einlud, sich aktiv zu beteiligen.

Neben zwei wunderbaren Konzerten – Frau 
Seiler hat „Star Wars“ auf der Orgel gespielt 
und die Westfälische Kantorei gesungen – 
haben wir mit allerlei Aktionen unsere Prin-
zipalstücke (das sind Taufstein, Altar, Kanzel) 
in den Mittelpunkt gestellt: 
Beim Taufstein gab es Mutworte zum Mitneh-
men, von der Kanzel konnte man Mutworte 
für andere „herablassen“, und auf dem Altar 
standen 500 gepackte „Abendmahl to go“ - 
Pakete, mit Brot und Traubensaft und einer 
Anleitung zum Teilen mit Fremden irgend-
wo unterwegs. Daneben konnte man die 
Bilderteppiche des armenischen Künstlers 
Hrachya Vardanyan mit zeitgenössischen 
geistlichen Texten meditieren.
Im Gemeindehaus gab es schön gedeckte 
Tische, guten Wein und leckere Snacks. Wie 
viel Spaß hat es uns gemacht, uns hier und 
in der Kirche von unserer gastfreundlichsten 
Seite zu zeigen! Dass manche die Gelegen-
heit nutzten, genauer und neugierig nachzu-
fragen, hat uns beglückt. 
Und jetzt wünsche ich Ihnen einen schö-
nen, erholsamen Sommer. Es wird wieder 
einen Orgelsommer geben, sowie eine 
Ausstellung und eine Predigtreihe zum The-
ma „Sehnsucht“. Wir freuen uns auf Sie und 
Euch!

Ihre Pfarrerin 

A U S  D E M  P R E S B Y T E R I U M
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Draußen spielen

Viele Kinder wachsen heute mit Smartpho-
ne, Tablet und Co. auf. Viel Zeit wird auch  

vor dem Fernseher verbracht und immer 
weniger draußen im Grünen. Für freies Spiel, 
verbunden mit eigenen Entdeckungen und 
Erfahrungen, gibt es wenig Raum. 

Natürliche Kreisläufe und Rhythmen sind für 
viele Kinder oft kaum noch wahrnehmbar. 
Deshalb möchten wir gemeinsam mit schö-
nen Projekten die Kinder für unsere heimi-
sche Natur und für das Spielen draußen be-
geistern. Wetterfeste Entdecker erleben in 
Experimenten, im Spiel und in weiteren Ak-
tivitäten vieles, was die Natur zu bieten hat.
So nutzen wir die Sommerzeit für das Spie-
len und Erleben draußen in unserem gro-
ßen, begrünten Außengelände, bei Spazier-
gängen und Ausflügen in die umliegenden 
Park- und Waldgegenden. So können die 
Kinder forschen, entdecken und einen acht-
samen Umgang mit der Natur erlernen. 

Hinweise und Termine: 
In den Sommerferien schließt unsere Kindertageseinrichtung in der Zeit von Montag,

5. August 2019, bis Freitag 23. August 2019.

Sie können Ihr Kind nach Terminvereinbarung ganzjährig bei uns
unter https://portal.little-bird.de/ anmelden.

Hallo, hier sind wir wieder mit den neusten Nachrichten von
Igeln + Hasen + Tausendfüßern

der ev. Kindertageseinrichtung Paul-Gerhardt!

IMPRESSUM:
Herausgeber: Das Presbyterium der 
Ev.-Luth. Neustädter Marien-Kirchengemeinde

V.i.S.d.P.: Das Presbyterium
Gestaltung: KunstSinn, Bielefeld
Druck: Anzeigen & Mehr, Bielefeld
Redaktionsschluss für die Impulse 165: 
Nov. 2019 bis Februar 2020 ist Donnerstag, 19. Sept. 2019

Abschied von 
Christiane Weithöner

„Die Legende geht in Rente“, unter diesem 
Motto haben wir Frau Christiane Weithöner 
mit einem Fest Ende Mai in den Ruhestand 
verabschiedet.

Viele Familien haben mit guten Wünschen 
und bester Feierlaune Frau Weithöner in 
den Dauerdienstschluss geschickt. 

Nach 44 Jahren in unserer KiTa nimmt sie 
Abschied 
• von Erntedankfesten, Laternenfesten, Ni-

kolausfeiern, Weihnachten, Karneval, Os-
tern, Geburtstagsfeiern, Sommerfesten 
und Gottesdiensten

• von Kindern, Eltern, Kollegen, Pfarrern, 
Küstern und Presbytern

• von Schulgruppen, Ausflügen, Projekten 
und Gartenaktionen

• von schönen Zeiten
• von liebgewonnenen Erinnerungen

Abschiedstränen haben wir vergossen.
Wir freuen uns für Frau Weithöner, dass sie 
jetzt ihren Ruhestand genießen kann.
Wir wissen auch, sie kommt uns bestimmt 
besuchen.

Christiane Weithöner, wir danken dir für dei-
nen Dienst, die Liebe zu den Kindern und 
Zusammenarbeit mit uns.

Wir werden Dich vermissen!
Birgit Ott (für die Kita)
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Am Sonntag Jubilate feierten 18 Jugendliche ihre Konfirmation. Wir freuen uns mit ih-
nen und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute!
Am selben Wochenende startete der neue Kurs mit 19 Jugendlichen, die sich auf ihre Kon-
firmation im kommenden Jahr vorbereiten. 
Der Konfirmandenunterricht dauert in unserer Gemeinde ein Jahr und findet ca. 2x monat-
lich freitags von 16.00 bis 19.00 Uhr statt. Bei diesen Treffen versuchen wir, dem Gott auf der 
Spur zu sein, der den christlichen Glauben prägt: in der Kirche, in den biblischen Texten, in 
den christlichen Traditionen, in der Stadt, … 

Anmeldung für den Konfi-Kurs 
2020/2021
Jugendliche, die im Jahr 2021 14 
Jahre alt sind bzw. werden, kön-
nen sich für den Konfi-Kurs an-
melden, der im Frühjahr 2020 be-
ginnt. Anmeldeschluss ist der 30. 
September 2019. Bei Fragen und 
zur Anmeldung melden Sie sich 
gerne bei Pfarrerin Nora Göbel. 

Bild links: 
Die neue Konfi-Gruppe übt sich in 
Teamarbeit. 
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3. September 2019, 15.00 Uhr
Nachbarschaftliches Kaffeetrinken 

der Jüdischen Kultusgemeinde mit der Neustädter Mariengemeinde

Wir treffen uns wieder!
Zu einem gemeinsamen Nachmittag in ihrem schönen Garten hat uns die

Jüdische Kultusgemeinde eingeladen.
Bei Kaffee und Tee wollen wir uns alte Feriengeschichten aus unserer Kinder- und Jugend-

zeit erzählen: Wir hören sommerliche Geschichten vom Tun und Nichtstun,
vom Reisen und dem Zuhause-Sein, zum Lachen und Schmunzeln.  

Wir sind neugierig auf die unterschiedlichsten Erlebnisse von uns allen – 
wo auch immer unsere Heimat war.

Auch werden wir wieder gemeinsam die schönen, 
bekannten russischen und deutschen Lieder singen.

Es wird nicht regnen – wenn doch, 
wird das Miteinander im Gemeinderaum der Synagoge stattfinden.

Kanzlei

SCHMÜCKER
Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstraße 67 · 33604 Bielefeld

Tel. 0521 521 62-66/-67
Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de
www.ra-schmuecker.de
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Ende April berichteten die Bielefelder Ta-
geszeitungen, dass sich Bielefeld für weite-
re zwei Jahre „Fairtrade-Stadt“ nennen darf. 
Diese Auszeichnung trägt Bielefeld bereits 
seit 2013. Seitdem erfüllt die Stadt die an-
spruchsvollen Kriterien und verbessert von 
Jahr zu Jahr durch Aktivitäten rund um den 
Fairen Handel den Bekanntheitsgrad und 
erhöht die Nachfrage nach fairen Produkten.

In dem neuen Veranstaltungsflyer ist auch 
das Engagement der seit 2013 beteiligten 
Gemeinden aufgeführt: Dietrich-Bonhoef-
fer, Markus, Reformiert, Lydia und Neu-
stadt-Marien.

Wir veranstalten gemeinsam mit der Ver-
braucherzentrale, dem Welthaus, dem 
Weltladen, der Bielefelder Kaffeewelt, dem 
Kolping-Entwicklungswerk und dem Um-
weltamt u. a. wieder einen Aktionstag, dies-
mal am Samstag, 14. September, auf dem 
Jahnplatz. 

Infos, Aktionen, Spaß und viel Musik erwar-
ten die Besucherinnen und Besucher.

Jeden ersten Donnerstag im Monat sind 
wir mit dem reformierten „Fair Stand unter-
wegs“, auf dem Abendmarkt auf dem Klos-
terplatz von 16 bis 20 Uhr.

Traditionell wird das diesjährige Motto der 
Fairen Woche wieder in einem Themen-
gottesdienst aufgegriffen: am Sonntag, 22. 
September, wird in der Neustädter Marien-
kirche das diesjährige Motto „Geschlechter-
gerechtigkeit“ von Pastorin Christel Weber 
und dem Fairtrade-Team thematisiert.

Der Faire Handel ist durch nachhaltige An-
baumethoden ein kleiner Beitrag zur Erhal-
tung der Schöpfung. Auch garantiert der 
Faire Handel den Bauern faire Preise für Kaf-
fee, Tee, Kakao und vieles mehr. Ihre Kinder 
müssen nicht auf den Feldern mitarbeiten, 
sondern können zur Schule gehen und ha-
ben eine bessere Zukunft.  

Lassen Sie uns unsere Welt ein Stück weit 
fairändern!

P. Salchow

T A G  D E S  O F F E N E N  D E N K M A L S

Motto 2019 – Modern(e):
„Umbrüche in Kunst und Architektur“

Unsere Neustädter Marienkirche, der „Ravensberger Dom“, ist seit Jahrhunderten ein Denk-
mal und ist seit Langem täglich geöffnet – bei uns ist eigentlich jeden Tag „Tag des offenen 

Denkmals“.

Aber am 8. September ist es doch anders:

Wir gehören zu den rund 8000 historischen Orten, die bei der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz gemeldet sind und im Sinne des diesjährigen Mottos geöffnet haben. An diesem Tag 
erwarten die großen und kleinen BesucherInnen ein Team von AnsprechpartnerInnen, das 

die Marienkirche lebendig macht und Fragen wie diese beantwortet:

Gotik oder Barock? Die Türme im Wandel der Zeit

Das Kreuzigungsrelief ist doch höchstens 100 Jahre alt – oder?

Die Rosette im Ostfenster weist doch Jugendstil-Elemente auf – warum?

Wie, wann und durch wen kam eigentlich die Kanzel in die Kirche?

Außerdem werden halbstündlich in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr
und von 16.00 bis 17.30 Uhr Turmbegehungen auf das Gewölbe angeboten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
P. Salchow und Team
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Sonntag, 04.08.2019, 19.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Sonntag, 11.08.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Konzerteinführung
ca. 19.15 Uhr Ausklang 
im Obermannschen Orgelsommercafé
Eintritt: 10,- €/ 7,- €

Sonntag, 18.08.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Führung durch die Ausstellung
ca. 19.15 Uhr Ausklang 
im Obermannschen Orgelsommercafé
Eintritt: 10,- €/ 7,- €

Sonntag, 25.08.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Konzerteinführung
ca. 19.15 Uhr Ausklang 
im Obermannschen Orgelsommercafé
Eintritt: 10,- €/ 7,- €

Sonntag, 25.08.2019, 10.15 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Als Kollekte wird eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat erbeten.

Dienstag, 17.09.2019, 20.00 Uhr 
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 8,- €/ 6,- €

Wandelkonzert II
Jüdische Synagogalmusik
Werke von Siegfried Würzburger, Louis Le-
wandowski, u. a.

Ruth M. Seiler, Orgel

Bielefelder Orgelsommer V
Werke von Johann Sebastian Bach, Samuel 
Barber, Charles Ives u. a.
 
Rudolf Innig, Orgel

Bielefelder Orgelsommer VI

N. N., Orgel

Bielefelder Orgelsommer VII
Thomas Meyer-Fiebig zum 70. Geburtstag
Werke von Johann Sebastian Bach, Thomas 
Meyer-Fiebig und Giselher Klebe
Aya Yoshida und Thomas Meyer-Fiebig 
(beide Nagoya/Japan), Orgel und Klavier

„Kirche trifft Kino”
Predigt: Pfarrer Berthold Becker;
Pfarrer Uwe Moggert-Seils
Andreas Kaling, Saxophon; Bertold Becker, 
Klavier; Mathias Kosmahl, Kontrabass; 
Ruth M. Seiler, Orgel

Zu Gast in Ostwestfalen
Chorkonzert „Angst und Vertrauen“
„Deutsche Messe“ von Ernst Pepping,
Motetten von Johann Christoph Altnikol, 
Johann Hermann Schein, Joseph Gabriel 
Rheinberger und Jochen A. Modeß.

Kammerchor des Instituts für Kirchenmusik 
und Musikwissenschaft 
der Universität Greifswald
Leitung: Friedrich Kühn

K I R C H E N M U S I K

                                                                             ***

Samstag, 06.07.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 8,- €/ 6,- €

Samstag, 13.07.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Anschluss besteht die Gelegenheit zum 
Austausch bei Wein, Wasser, Brot
Eine Ausstellung des Evangelischen 
Stadtkantorates in Kooperation mit der 
Neustädter Marienkirchengemeinde.

Orgelkonzert
Werke von Jiří Trtík, Jiří Teml, César Franck, 
Johann Sebastian Bach u. a.

Karel Paukert (Cleveland/Ohio), Orgel

Ausstellungseröffnung mit Musik
„Sehnsucht“ von Sven Olde

Ruth M. Seiler, Orgel; N. N., Flöte
Einführung: Prof. Andreas Beaugrand

Kirchenmusikalische Veranstaltungen
im Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld

Bielefelder Orgelsommer 2019
jeweils sonntags, 14.07. bis 25.08.2019

Sonntag, 14.07.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Führung durch die Ausstellung; 
ca. 19.15 Uhr Ausklang 
im Obermannschen Orgelsommercafé
Eintritt: 10,- €/ 7,- €

Sonntag, 21.07.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Kirchenführung; ca. 19.15 Uhr 
Ausklang im Obermannschen Orgelsom-
mercafé, Eintritt: 10,- €/ 7,- €

Sonntag, 28.07.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Konzerteinführung; ca. 19.15 
Uhr Ausklang im Obermannschen Orgel-
sommercafé, Eintritt: 10,- €/ 7,- €

Sonntag, 04.08.2019, 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
17.15 Uhr Kirchenführung in der 
umgestalteten Süsterkirche; 
ca. 20.00 Uhr Ausklang 
im Obermannschen Orgelsommercafé
Eintritt: 10,- €/ 7,- €; 
Einzelkonzerte 5,- €/ 3,- €

Bielefelder Orgelsommer I
Werke von Jules Massenet, Louis Vierne u. a.
Ruth M. Seiler, Orgel

Bielefelder Orgelsommer II
Werke von Johann Sebastian Bach, Max Reger, 
Felix Mendelssohn Bartholdy u. a.

Ruth M. Seiler, Orgel

Bielefelder Orgelsommer III

Arno Hartmann (Bochum), Orgel

Bielefelder Orgelsommer IV
Wandelkonzert I
Evangelische Choräle in Bearbeitungen 
von Georg Böhm, Franz Tunder, 
Johannes Weyhrauch

Ruth M. Seiler, Orgel; N. N., Sopran
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Donnerstag, 31.10.2019, 20.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat erbeten.

Freitag, 01.11.2019, 10.00 Uhr
St. Jodokus

Freitag, 01.11.2019, 17.00 Uhr 
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 15,- €/ 10,- €; Kinder bis 13 Jahre 
einschließlich frei; Schüler ab 14 Jahre und 
Studenten bis 30 Jahre 5,- €

Samstag, 02.11.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 8,- €/ 6,- €

Sonntag, 03.11.2019, 10.15 Uhr  
Reformierte Süsterkirche

Sonntag, 03.11.2019, 16.00 Uhr
St. Jodokus
Eintritt

Bielefelder Konzerttage 2019
Kantatengottesdienst am Reformationstag
Verleih uns Frieden
darunter: Werke von Heinrich Schütz, Felix 
Mendelssohn Bartholdy u. a.

Solisten; Marienkantorei; Camerata 
St. Mariae; Leitung und Orgel: 
Ruth M. Seiler
Predigt: Superintendent Christian Bald

Bielefelder Konzerttage 2019
Gottesdienst an Allerheiligen

Chorwerke von Bob Chilcott; 
Immanuel Faißt
VokalTotal; Leitung: Ruth M. Seiler;
Georg Gusia, Orgel

Bielefelder Konzerttage 2019
Johann Sebastian Bach (1685-1750), 
Contrapunctus I
Teile aus der „Kunst der Fuge“ BWV 1080; 
„Actus tragicus“ BWV 106;
Dieter Schnebel, Contrapunctus I

Solisten; Bielefelder Vokalensemble; 
Camerata antiqua St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Bielefelder Konzerttage 2019
Joseph Gabriel Rheinberger 
zum 180. Geburtstag
Orgelwerke und Werke für Orgel und 
Instrumente

Studenten der Orgelklasse Prof. Martin San-
der (Musikhochschule Detmold) und Gäste

Bielefelder Konzerttage 2019
Abschlussgottesdienst

Solokantaten; Solisten; 
Camerata St. Mariae; 
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Bielefelder Konzerttage 2019
Abschlusskonzert
André Campra, Requiem

Solisten; Kammerchor St. Jodokus; Concer-
to St. Jodokus; Leitung: Georg Gusia

K I R C H E N M U S I K

Samstag, 21.09.2019, 18.00 Uhr 
Bielefelder Innenstadt

Sonntag, 22.09.2019, 18.00 Uhr 
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen Stadt-
kantorat erbeten.

Samstag, 12.10.2019, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 10,- €/ 7,- €; nur Abendkasse

Samstag, 26.10.2019, 16.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 5,- €/ 3,- €; Kinder bis 13 Jahre 
einschließlich frei; Schüler ab 14 Jahre und 
Studenten bis 30 Jahre 3,- €

Sonntag, 27.10.2019, 11.30 Uhr
St. Jodokus

Montag, 28.10.2019, 20.00 Uhr
Gemeindesaal der Neustädter 
Mariengemeinde (Papenmarkt 10 a)
Eintritt 8,-/ 5,- €

Mittwoch, 30.10.2019, 19.30 Uhr
St. Jodokus
Eintritt

Bielefelder Abendsegen
Vokal- und Bläserchöre bilden ein Choral-
klangband durch die Bielefelder Innenstadt

Musikalische Vesper

Bielefelder Vokalensemble; Leitung und 
Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: N. N. 

George Gershwin
Rhapsody in Blue für Orgel  und Jazztrio

Jürgen Sonnentheil (Cuxhaven), Orgel,
Olaf Kordes, Piano; Wolfgang Tetzlaff, Kon-
trabass; Karl Godejohann, Schlagzeug

Bielefelder Konzerttage 2019
Eröffnungskonzert 
Szenisches Singspiel 
der Bielefelder Kinderkantorei

Bielefelder Kinderkantorei; 
Instrumentalisten
Leitung: Ruth M. Seiler

Bielefelder Konzerttage 2019
Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst

Bläserchöre des Stadtkantorates; 
Kammerchor St. Jodokus; Leitung und 
Orgel: Georg Gusia; 
Ruth M. Seiler; Thomas Bronkowski
Liturgen: Ökumenischer Innenstadtkonvent

Bielefelder Konzerttage 2019
Weltliches Chorkonzert - Ernst Pepping 
(1901 - 1981)
Lob der Träne 
(Deutsche Bänkellieder für Chor)
Bei Tag und Nacht (Volkslieder 
für gemischten Chor a cappella)

Vokalkreis St. Jodokus; 
Leitung Georg Gusia

Bielefelder Konzerttage 2019 
Orgelkonzert 
Georg Gusia, Orgel

Bielefelder Konzerttage 2019
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus – Reformierte Süsterkirche –

Evang.-luth. Neustädter Marienkirche
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Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19 a, 33602 Bielefeld
Kontakt:  Silvia Skorzenski, Tel.: 98 89 24 40
E-Mail:  silvia.skorzenski@diakonie-fuer-bielefeld.de
Café:  Montag, Mittwoch und Donnerstag, 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
 Trauercafé am 1. Sonntag im Monat
Veranstaltungsprogramm: Mittwoch, 10.07.2019, um 16.00 Uhr Sommerfest im Garten 
Beratung in sozialen Fragen: Montag, Mittwoch und Donnerstag nach vorheriger Absprache.
Jeden Freitag 15.30 Uhr im Saal Gottesdienst / Andacht

Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 9 65 93-0
Mittagstisch: 12.00 - 13.00 Uhr
Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel.: 9 65 93-14

GESPRÄCHSKREISE

Gemeindestammtisch
Gaststätte „Alt Bielefeld“, Obernstraße 12, 33602 Bielefeld
Verantwortlich: Gisela Epmeyer
Termin:  1. Montag im Monat, 20.00 Uhr
 01.07 / 05.08. / 02.09. / 07.10.
Literaturkreis
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a, Eingang: Hans-Sachs-Straße
Leitung:  Karin Saur
Termin:  Donnerstags, 19.30 Uhr: 

8. August  Theodor Fontane, Leben und ausgewählte Texte
 Referent: Christian Oberhaus

19. September Ulrich Alexander Boschwitz, „Der Reisende“
 Referentin: Merret Wohlrab

17. Oktober  Dörte Hansen, „Mittagsstunde“
 Referentin: Marlies Wuttke

Theologie für alle
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a, Eingang: Hans-Sachs-Straße
Leitung:  Pfarrerin Dr. Christel Weber
Termin:  Montags, 19.30 Uhr

22. Juli  Schöpfung und Evolution – Zwei gegensätzliche Weltsichten?

16. September „Die Frau aber schweige in der Gemeinde“ – der Kampf um das Wort der  
 Frauen im Neuen Testament und seine Auslegung

21. Oktober „Macht euch Freude mit dem ungerechten Mammon“ – Gott und Geld

GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN / VORBEREITUNGSKREIS
Kontakt: Pfarrerin Dr. Christel Weber, Tel.: 6 79 05
Monatliche Vorbereitungstreffen in der Regel am Donnerstag vor dem zweiten Sonntag 
eines Monats ab 20.00 Uhr.
Der aktuelle Abendtermin wird mit dem Kreis vereinbart.

JUGENDGRUPPEN

Kinder und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01
Kontakt:  Jonathan Kramer, Tel.: 3 29 41 28 
E-Mail:  nb01@kirche-bielefeld.de
 Näheres zur Jugendkirche luca, Gunststraße 20, 33613 Bielefeld
 unter www.luca-bielefeld.de

Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg 
Kontakt:  Tom-Lukas Lübbecke, tom-lukas@cp-ravensberg.de
 Anisa Ogwe, anisa@cp-ravensberg.de
 Weitere Informationen unter www.cp-ravensberg.de

SENIORENKREISE

Frauenkreis der Neustädter Marienkirchengemeinde
Ab Juli 2019 heißt der bisherige „Abendkreis der Frauen“ „Frauenkreis der Neustäder 
Marien-Kirchengemeinde“. Wir treffen uns weiterhin am 1. Mittwoch im Monat, jedoch von 
nun an morgens von 10.30 bis 12.00 Uhr zu kleinen Vorträgen, Bibelgesprächen, wir hören 
Geschichten und Gedichte.  Über neue Teilnehmerinnen würden wir uns sehr freuen und 
laden herzlich zu unseren Treffen ein. 

Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a 
Leitung:  Erika Grothaus und Ursula Rullkötter
Termin:  1. Mittwoch im Monat, 10.30 bis 12.00 Uhr

3. Juli  Sommerpause

7. August Ein sommerlicher Brunch mit kleinen Leckereien, 
 bitte Eingang Kirchplatz benutzen

4. September  Rudolf Weeke spricht über die Theologin Dorothee Sölle

2. Oktober Die Polizei klärt auf – 
 Wie schützen wir uns vor falschen Polizisten und Handwerkern?

Kaffeeklatsch für Seniorinnen und Senioren
Kontakt:  Margrit Stekar, Tel.: 2 35 45
Termin:  14-tägig donnerstags, 15.00 Uhr, Foyer im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a
 11.07. / 25.07. / 08.08. / 22.08. / 26.09. / 10.10. / 24.10.

G R U P P E N  U N D  T E R M I N E
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BESUCHSDIENSTE

Besuchsdienstkreis
Leitung:  Dr. Folker Janssen, Tel.: 17 95 55 
 Treffen nach Absprache

MARIENCAFÉ
Kontakt:  Christa Gräßlin, Tel.: 14 29 70
E-Mail:  christa@graesslin.net 
 Unser Team freut sich auf Sie!

KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstraße 16
Doremis (4 – 9 J.): dienstags, 16.15 – 17.00 Uhr
MaD (9 – 14 J.): dienstags, 17.00 – 18.15 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 – 20 J.) 
Neubau der Süsterkirche, Güsenstraße 16
Dienstags, 18.15 – 19.30 Uhr 
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr 
Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Freitags, 20.00 – 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 – 21.15 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 01577 0364 696, christianek2507@gmail.com

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a 
Freitags, 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung)
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 5 21 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr 
Leitung: Thomas Bronkowski, Tel.: 01 76 / 62 67 96 84

  Ambulante Pflege
 Betreuung und Pflege zuhause
 Niederwall 65, 33602 Bielefeld
 Tel. 96 75 08 30

   Tagespflege  
in Ost und West

  Tagespflege Wilbrandstraße
 Wilbrandstraße 19a,  
 33604 Bielefeld
 Tel. 28 60 55
 Tagespflege Voltmannstraße
 Voltmannstraße 138,  
 33613 Bielefeld
 Tel. 45 36 84 75

informativ | spannend | anders

Naturkunde-Museum
Bielefeld – Spiegelshof 
Kreuzstraße 20
33602 Bielefeld
fon (0521) 51 67 34     
www.namu-ev.de

Forschung 
öffnet Türen

psychoLOGISCH!

Sonderausstellung
mit Erlebnistagen + Vortragsreihe 

19|05 – 27|10|2019

in Kooperation mit der  
Abteilung Psychologie  
der Universität Bielefeld
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

Spendenkonten:

Allgemeine Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld
IBAN:DE42 3506 0190 2006 6990 68 mit Vermerk: „Neustadt Marien“

Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde:
Sonderkonto Orgel:  IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26
Sonderkonto Diakonie: IBAN: DE40 4805 0161 0002 1322 07

Weitere Konten:
Förderverein Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt: IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Förderverein Kindertagesstätte Neustadt:  IBAN: DE92 4805 0161 0002 1534 84

KunstSinn
KunstSinn · Grafikdesign, Webdesign
Detmolder Straße 21, 33604 Bielefeld, T 0521_13 69 200

eigene
Web-Seite...?

ab 450 Euro* *+
M

W
St
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THEOLOGIE FÜR ALLE

Mission – Auslaufmodell oder 
Notwendigkeit?

„Mission? Das ist doch wirklich von ges-
tern. Denk mal an die Kreuzzüge und all die 
gewalttätigen, zwangsförmigen Versuche, 
Menschen zu Christinnen und Christen zu 
machen. Ne, Mission, das ist für mich er-
ledigt. Jeder soll glauben, was er oder sie 
will.“
Geschenkt! Auch ich denke nicht daran, 
Menschen mit Gewalt oder Tücke zum 
Christentum zu „bekehren“. Wer im nächs-
ten Winter zur Vesperkirche kommt, muss 
keinen christlichen Glauben heucheln, um 
Suppe zu bekommen, und er oder sie darf 
auch vor der Andacht wieder gehen. Damit 
machen wir klar: Wir haben keine versteck-
ten Absichten: Wir wollen „nur“ gastfreund-
lich sein und Menschen aus allen Teilen der 
Zivilgesellschaft ins Gespräch bringen. Und 
wir werden jedem „würdevoll“, d.h. auch re-
spektvoll begegnen: Muslime sind ebenso 
willkommen wie Atheisten. 
Aber natürlich rechnen wir trotzdem mit der 
Wirkung des Raumes, in dem die Vesperkir-
che stattfindet: Es ist eben unsere Marienkir-
che, in der seit sieben Jahrhunderten Men-
schen beten, singen, seufzen, weinen, loben 
und gesegnet werden. Sie kommen hierher 
im Bewusstsein, dass Gott sie hört und sich 
ihnen zuwendet. Diese Gebete, Seufzer und 
Gesänge erfüllen die Kirche und machen 
sie erst zu dem heiligen Ort, an dem wir uns 
nun im Februar 2020 würdevoll und auf Au-
genhöhe beim gemeinsamen Essen begeg-
nen wollen. Wir „wollen“ also schon etwas, 
wir sind mit Leidenschaft dabei, ja, insofern 
haben wir auch eine Mission.
Ich finde, es ist Zeit, „Mission“ neu zu defi-
nieren. Mal nebenbei hat jede Firma, jede 
Arztpraxis und jede Bildungseinrichtung ein 
„mission statement“, das sagt, wofür diese 
Institutionen eigentlich gut sind und wen 
sie dabei ins Auge fassen. Ihre „Mission“ ist 
nichts anderes als ihr Auftrag. 
Die Kirche hat ihren Auftrag allerdings nicht 
aus sich selbst. Und schon gar nicht wird 
sie von ökonomischen Zielen geleitet. Es ist 

Jesus, der seine Jüngerinnen und Jünger 
losschickt, damit sie „das Reich Gottes ver-
künden und Krankheiten heilen“ (Lukas 9,2). 
Wohl gemerkt: Das Reich Gottes, sagt Jesus, 
ist schon da. Also Gott ist schon in der Welt 
und dabei, aus diesem „Samenkorn“ Reich 
Gottes etwas Großes und für alle Sichtbares 
zu machen. Wir müssen dieses Reich Gottes 
nicht machen und nicht durchsetzen (schon 
gar nicht mit Gewalt!), sondern auf Christus 
zeigen, der tut, was er sagt. Wir nehmen also 
an seiner Mission teil. Die ist getrieben von 
der Leidenschaft für die Menschen. Und sie 
drückt sich im Dienen aus, gerade nicht im 
Herrschen. Jesus hat Menschen die drecki-
gen Füße gewaschen (seine Jünger waren 
sich dafür zu fein, erzählt die Bibel), er hat 
eine vom Leben gekrümmte Frau aufgerich-
tet, hat hungrige Leute satt gemacht und sie 
mit seiner bedingungslosen Liebe erfüllt. Er 
hat das Leben dieser Menschen zum Guten 
verändert, sie wieder auf ihre Füße gestellt 
und sie gelockt, es ihm nachzumachen. Das 
war seine Mission, sein Auftrag; dazu hat ihn 
Gott zum Gottessohn gemacht. Transforma-
tion und Bevollmächtigung müssen daher 
auch das Ziel unserer Mission sein. 
Und zu dieser Mission stehe ich. Ich mag 
solche Sätze nicht wie: „Jeder soll glauben, 
was er/sie will.“ Und: „Jeder soll nach seiner 
Façon selig werden.“ Das klingt mir zu sehr 
nach: „Es ist mir egal, was andere tun und 
wie andere leben.“ Mir ist das nicht egal. Ich 
möchte, dass alle Menschen genug haben 
zum Leben, an der Gemeinschaft teilhaben 
können, und ihre eigenen Kräfte entfalten, 
damit sie – so gut es geht – auf ihren eige-
nen Füßen stehen. Das ist meine Mission, 
und ich glaube, dass Gottes tiefe Liebe zur 
Welt nichts anderes im Sinn hat.  

Ihre Pfarrerin Dr. Christel Weber
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Homepage: www.neustadt-marien-bielefeld.de
GEMEINDEBÜRO Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld
Gemeindesekretärin Tel.: 05 21 / 6 08 54, Fax: 05 21 / 5 21 73 24
Antje Wemhöner-Bartling E-Mail: neustadt-marien@kirche-bielefeld.de 
 Mi., 14.30 – 16.30 Uhr / Do., 9.30 – 12.00 Uhr

Pfarrerin und Vorsitzende  Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld
des Presbyteriums  Tel.: 6 79 05; E-Mail: christel.weber@kk-ekvw.de
Dr. Christel Weber 

Pfarrerin Nora Göbel Tel.:  91 45 59 01; E-Mail: nora.goebel@kk-ekvw.de

Vikarin Dr. Heike Stöcklein E-Mail: heike.stoecklein@kk-ekvw.de

Finanzkirchmeisterin  Email: stephie.mense@web.de 
Stephanie Mense 

Baukirchmeister  Tel.:  12 34 84 
Peter Salchow 

Küsterin Almuth Bury Tel.:  6 08 54 oder 6 88 69

Hausmeister Günter Plutowski  Tel.:  01 77 / 9 60 33 33

Stadt- und Kreiskantorin  Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld, Tel.:  17 59 39 
KMD Ruth M. Seiler E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de 
 www.stadtkantorat-bielefeld.de / 
 www.kirchenmusik-bielefeld.de

Kinder- und Jugendarbeit E-Mail: nb01@kirche-bielefeld.de
Jonathan Kramer  Tel.: 3 29 41 28

Ev. Kindertageseinrichtung  August-Bebel-Straße 217 a, 33602 Bielefeld
Neustadt Tel.: 6 84 60 
Leiterin: Birgit Ott E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld
Paul-Gerhardt Tel.:  2 64 97 
Leiterin: Anke Schwartz E-Mail: kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de

Diakoniestation Nord/West Wellensiek 87, 33619 Bielefeld
 Tel.: 91 17 70 17 
 E-Mail: dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Zentrale Kircheneintrittsstelle  Altstädter Kirchstraße 12, Tel.:  5 57 48 15 
– zusätzlich zum  Di. ,12.00 – 14.00 Uhr, und Do., 17.00 – 19.00 Uhr
Gemeindepfarramt – Internet:  http://www.kirche-bielefeld.de/.cms/8 
 E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

Ambulante Pflege

96 74 80
Hauspflegeverein e.V.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne!
Sylke Seek und Manuela Skusa

Mit unserer Hilfe leben Sie sicher
umsorgt zuhause

August-Bebel-Str. 133a
33602 Bielefeld

www.hpvbi.de

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.



Neustädter Marienkirche
Ausstellung „Sehnsucht“ mit Bildern 

von Sven Henric Olde
13.07.2019 – 09.09.2019

Die Werke befassen sich mit dem Leben und der Sehnsucht in der heutigen 
Gesellschaft aus der Sicht des Künstlers Sven Henric Olde. Er ist Weltentdecker 
und malender Forscher. Seine narrativen Werke reduzieren die Gegenständlich-
keit auf ein Minimum, indem sie sich von der Dinglichkeit lösen und die Regeln 
der Vernunft brechen. Diese Reduzierung scheint seine Kunst simpel werden zu 

lassen. So simpel wie das Leben und genauso komplex. 

Der Kontrast ist ein wichtiger Aspekt der Werke von Sven Henric Olde, sie spielen 
mit den Farben und den Gegensätzen aus Hell und Dunkel: Um das Helle sehen 

zu können, benötigen wir das Dunkle und genauso benötigen wir die Dunkelheit, 
um das Helle zu schätzen. Wenn ein dunkler Strich die weiße Fläche durchtrennt, 

entsteht ein Kontrast, der eine Spannung aufbaut und diese Spannung wird zu 
einem Moment, zu einem Gefühl, zu einer Stimmung. Er hinterlässt etwas in uns 

und in dem, was wir sehen. 

13.07.2019, 18.00 Uhr, Eröffnung der Ausstellung
siehe Seite 16

Führungen mit dem Künstler: Sonntag, 14.07., 17.15 Uhr;
Sonntag, 18.08., 17.15 Uhr; Sonntag, 8.09., Tag des Offenen Denkmals, ab 13.00 Uhr

Eine Ausstellung des Evangelischen Stadtkantorates
in Kooperation mit der Neustädter Marien-Kirchengemeinde


